
         
 

 

Eltern-Information 

-Kopflausbefall- 
 

 

Liebe Eltern, 

 

.....bei jedem Menschen können sich Kopfläuse niederlassen – trotz bester Körperpflege /  

Haarwäsche und keiner muss sich dafür schämen..... 

 

Werden Kopfläuse festgestellt, ist schnelles Handeln zwingend erforderlich: 

 

1. Betroffene sollen möglichst rasch mit einem zugelassenen Arzneimittel behandelt werden! 

    (Eine sachgerechte Nachbehandlung erfordert immer 2 Anwendungen nach ca. 8 – 10  

    Tagen.) 

2. Einrichtung / Schulleitung sofort informieren! 

3. Kinder dürfen nach den Vorschriften des Infektionsschutzgesetzes erst wieder in die  

    Einrichtung, wenn eine ärztliche Bescheinigung („läusefrei“) ausgestellt wird. 

4. Zeitgleich müssen auch folgende hygienische Maßnahmen vorgenommen werden: 

     Kämme und Haarbürsten für 10 Minuten in heißes Wasser legen und dann gründlich 

        reinigen 

     Handtücher, Leib- und Bettwäsche wechseln und bei mindestens 60 Grad waschen 

     Mützen, Schals, Decken, Kopfkissen und Kuscheltiere, wenn möglich, ebenfalls bei  

        mindestens 60 Grad waschen 

     Textilien und Kuscheltiere, die nicht so heiß waschbar sind, für 3-4 Wochen in einem 

        gut verschließbaren Plastikbeutel aufbewahren oder für einen Tag einfrieren 

     Teppiche und Polstermöbel sowie Autositze und Kopfstützen sorgfältig absaugen 

 

5. Auch wenn die „Läuseplage“ überstanden ist, sollte in regelmäßigen Abständen eine 

    Nachkontrolle erfolgen. 

 

Das ist nicht nur für das eigene Kind, sondern auch für alle Kontaktpersonen wichtig! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

I. Woitynek 

Schulleiterin 


